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Langenhagen. Die Internetseite
der Langenhagener Senioren-
Union ist vor wenigen Tagen ins
Netz gestellt worden. Die um-
fangreichen Vorarbeiten sind ab-
geschlossen, und seit wenigen
Tagen hat die Senioren-Union
jetzt eine eigene Homepage, die
völlig neu gestaltet wurde.

Umfangreiche Information

Dazu der Vorsitzende Eckhard
Keese: „Unsere Vorstellungen
und Wünsche zu einer Neuauf-
lage der Internetseite sind im
Vorstand intensiv über einen län-
geren Zeitraum diskutiert und in
enger Zusammenarbeit mit
Corona Bröker, Webdesignerin
aus Kaltenweide, umgesetzt wor-
den.“ 

„Eine immer größere Zahl äl-
terer Menschen verfügt über ei-
nen Internetanschluss und kann
mit dem neuen Medium gut um-
gehen“, so Eckhard Keese weiter.
„Für unsere Mitglieder und in-

teressierte Gäste ist jetzt mit der
neuen Homepage eine schnelle
und umfangreiche Information
über unsere Aktivitäten und Zie-
le möglich geworden.“

Unter www.seniorenunion-
cdu-langenhagen.de  finden Mit-
glieder und Interessierte alle In-
formationen der Langenhagener
Senioren-Union und können
sich auch über Links die Akti-
vitäten der jeweiligen Senioren-
Union Hannover-Land,  in Nie-
dersachsen und im Bund
ansehen.  

Links zu Ortsverbänden

Zu den Langenhagener CDU-
Ortsverbänden, zum Stadtver-
band und zu den verschiedenen
CDU-Vereinigungen in Langen-
hagen sind ebenfalls Verknüp-
fungen eingestellt. Und: Der
„CDU-Ticker“ hält Besucher im-
mer auf dem neuesten Stand der
politischen Ereignisse und The-
men.

Homepage für Senioren
Senioren-Union Langenhagen geht ins Netz

Langenhagen (he). Bilder und
Zeichnungen von Wolfgang Lud-
wig sind ab Donnerstag, 2. April,
im Foyer des Langenhagener Rat-
hauses an der Konrad-Adenauer-
Straße zu sehen. 

Der 1949 in Peine geborene
Künstler lebt und arbeitet seit
1980 in Langenhagen; seine Ar-
beiten befinden sich in öffent-
lichem und privatem Besitz.
Wolfgang Ludwig hat bereits in
verschiedenen Einzel- und Grup-
penausstellungen im In- und
Ausland seine Arbeiten ausge-
stellt; 1987 wurde er mit dem in
Frankfurt vergebenen Preis
„Künstler und ‘Dritte Welt’“ aus-
gezeichnet. 

Eröffnet wird die Ausstellung
am Donnerstag, 2. April, um
18.30 Uhr im Foyer des Rathau-
ses durch Bürgermeister Fried-
helm Fischer. In das Werk Lud-
wigs führt Beate Nagel von der
Universität Braunschweig ein.

Die Ausstellung ist bis zum 30.
April zu den üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus zu sehen. 

Wolfgang Ludwig stellt aus
Bilder und Zeichnungen im Rathaus Langenhagen

Auch diese Zeichnung eines ita-
lienischen Palazzo ist in der Aus-
stellung zu sehen.

Ihr ECHO online lesen
Unsere kompletten Ausgaben als

E-Paper unter www.extra-verlag.de
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Freuen 

Sie sich auf 

Neues 
im Leben.

Best-Preis-Garantie: Finden Sie innerhalb eines Monats nach Abschluss einen günstigeren 
Kredit mit vergleichbaren Leistungen oder sind Sie mit Ihrem easyCredit unzufrieden, können 
Sie ihn kostenfrei zurückgeben.
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Wir begleiten Sie mit unserem Fairness-Paket:
• Best-Preis-Garantie • Flexibilitäts-Vorteile • Sicherheits-Plus

Empfohlen durch:

www.hanvb.de 
Telefon 0511 1221-0
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Gestiegener Wohlstand, mangelnde Be-
wegung und falsche Ernährung fördern
das Entstehen und Anwachsen lokaler
Fettdepots und erschlafftem Bindegewe-
be (Cellulite) an unserem Körper. Kombi-
nierte Maßnahmen wie Bewegung, Ge-
websstraffung und bewusste Ernährung
bringen zwar in vielen Fällen gute Ergeb-
nisse, hierfür sind aber Umdenken, Ge-
duld und große Konsequenz erforderlich.

Eine scheinbar schnelle Lösung für Gewicht-
sprobleme und Problemzonen sind oft ein-
seitige Crash-Diäten kombiniert mit anstren-
gendem Sport. Im Anschluss daran kommt
es meist zum großen Frust und dem Jo-Jo-
Effekt. Die vorhandenen Fettzelldepots ha-
ben sich wieder aufgefüllt und das ursprüng-
lich vorhandene Problem ist wieder gegen-
wärtig, oft meist noch größer als zuvor.  

Kavitation - Problemzonen werden zu Be-
autyzonen
Bei unerwünschten Fettpolstern und Celluli-
te, unter der fast 80 Prozent aller Frauen lei-
den, hoffen viele Betroffene auf eine sanfte
Methode der Körperkonturierung. Die opera-
tive Fettabsaugung ist aufwändig und teuer.
Wenn es heute heißt: „Kavitation oder Ope-
ration“, dann handelt es sich bei der Kavitati-
on um eine risikoarme, schmerzlose und
schonende Methode. 
Das „Kavitationsverfahren“ arbeitet auf der
Basis von niederfrequentem Ultraschall.
Während der Behandlung trifft die Ultra-
schall-Energie auf die unter der Haut liegen-
den Fettzellen und zerstört diese.

Was passiert mit dem Fett?
Die Behandlung ist so konzipiert, dass über
die Kavitation die Fettzellen abgebaut wer-
den, dabei aber Strukturen wie Haut, Blutge-
fäße, Nerven und Bindegewebe intakt blei-
ben. Das überschüssige Fett wird durch die
Gefäß- und Lymphsysteme zur Leber trans-
portiert, durch die natürlichen Abläufe des
Körpers verarbeitet und durch körpereigene
Prozesse abgebaut.  

Welche Körperzonen können behandelt
werden?
Grundsätzlich kann die Behandlung im ge-

samten Körperbereich – außer dem Gesicht
– angewendet werden. Die häufigsten Berei-
che sind Bauch, Hüfte, Oberschenkel, Knie
und Oberarme.

Wer kann sich dieser Methode unterziehen?
Entwickelt wurde die Kavitation um mittel-
bis übergewichtigen Frauen und Männern zu
helfen. Es ist eine Alternative für all jene, die
eine effektive Fettreduktion im Unterhaut-
Fettgewebe (ohne Operation) suchen oder
eine Hautstraffung (wie bei Cellulite) wün-
schen. Die Behandlung ist jedoch kein kom-
pletter Ersatz für eine regelmäßige Bewe-
gung und gesunde Ernährung.

Gibt es Kontraindikationen?
Auch für diese schonende Behandlung gibt
es Gegenanzeigen. Personen mit Herzlei-
den, Herzschrittmachern, aktiven Gefäßer-
krankungen, Thrombose, schwerwiegenden
Fettstoffwechselerkrankungen, in der
Schwangerschaft und Stillzeit sowie bei Ein-
nahme von blutgerinnungshemmenden Me-
dikamenten ist eine Behandlung ausge-
schlossen.

Fett und Orangenhaut – schmeckt nicht
jedem
Ob Fettzonen- oder Cellulitebehandlung –
diese Ultraschall-Technologie ist eine Alter-
native zur operativen Fettabsaugung und
führt zur schmerzlosen Umfangreduktion
bzw. Straffung der gewünschten Körperzo-
nen. Das Ergebnis ist eine glattere, straffere
Haut und eine Reduzierung des Umfangs im
behandelten Bereich.

Weitere Informationen erhalten Sie bei
Adana Pharma in Fuhrberg unter der Tel.-
Nr. 05135-1441

Mit Kavitation die
Wunschfigur modellieren

Anzeige
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Vom 02.04. – 04.04. können sich
Kunden und Interessierte ein
Bild von den motivierten Friseu-
rinnen machen und sich umsty-
len lassen. Bevor die „Verwand-
lung“ losgeht, gibt es zunächst 
eine ausführliche Beratung in Sa-

chen: Schnitt, Frisur und Farbe.
Auf Wunsch wird von unseren
Kunden bevor die Schere wirbelt
noch ein „Vorher-Foto“ gemacht.
Zum vollen Styling-Programm
gehören: Haarschnitt, Styling so-
wie das Thema Farbe. Ob eine
zarte Farbveränderung, gezielt ge-
setzte Highlights oder eine klassi-
sche Färbung – hier ist alles mög-
lich.
Am Ende gibt es natürlich noch
das „Nachher-Foto“.

Mut zur Veränderung ist gefragt –
wer aber in der Zeit vom 02.04. –
04.04. einen routinemäßigen Fri-
seurbesuch plant, ist natürlich ge-
nauso willkommen.
Unschlagbar ist aber vor allem
der Preis! Bei kurzem/kinnlan-
gem Haar kostet die gesamte 
Behandlung nur 35 Euro! Ab 
einer Haarlänge von 20 cm wer-
den Sie für nur 10 Euro mehr
umgestylt. Sollten Sie an den Akti-
onstagen keine Zeit für einen 
Besuch im Hair Express haben,
so sichern Sie sich einfach den
Gutschein. Er kann das ganze
Jahr über eingelöst werden.
Selbstverständlich ist er auch 
eine schöne Geschenkidee für 
einen lieben Menschen.
Lassen auch Sie sich vom Team
des Hair Express umstylen und
seien Sie überrascht, was noch 
alles in Ihnen steckt.

Hair Express
Elisabeth-Arkaden
Walsroder Str. 125
30853 Langenhagen
(05 11) 4 37 87 72 · www.essanelle.de

Die Vorher-Nachher-ShowDie Vorher-Nachher-Show
Hairlich, jetzt ist genau die passende Jahreszeit für eine Typ-
veränderung! Also nichts wie hin zur „Vorher-Nachher-Show“
vom Hair Express in den Elisabeth-Arkaden in Langenhagen.


